


Betriebsratssitzung der Firma

Datum

Tagesordungspunkt

Der Betriebsrat beschließt:
„Der Betriebsrat entsendet gemäß § 37(6) BetrVG zum Seminar mit dem Thema 

folgende Teilnehmer:

	 1.	

	 2.	

	 3.	
		
Zum  Seminar mit dem Thema

entsendet der BR ebenfalls Teilnehmer. Dies sind:

	 1.	

	 2.	

	 3.	

Veranstalter, Zeit, Kosten und Ort der Veranstaltung siehe Rückseite dieses Formulars.

	 Ja-Stimmen
	 Nein-Stimmen
	 Enthaltungen
	
	 Antrag angenommen:	 Ja
					     Nein

(BR-Vorsitzende(r))							          (Protokollführer(in))

Sicher sein. Sicher wirken.
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Bitte rechtzeitig anmelden:

Tel  0761 888 659 12
Fax 0761 888 659 13
www.konsenti.demann

Sicher sein. Sicher wirken.Jetzt anmelden und ...

Name 		  Vorname

Betrieb 

Anschrift

Ihre e-mail 		  Telefon 

e-mail Betriebsrat

Mich interessiert Seminar Nr: 

Unterschrift Teilnehmer  	 Unterschrift Betriebsratsvorsitzender

Betriebsrats-Seminare

13

Alternative
  In-House  

August 2012

In manchen Situationen bleibt 
man besser vor Ort. Wenn 
Probleme drängen oder das 
ganze Gremium zeitnah Qualifi-
zierung zu einem Thema benö-
tigt. Dann kommen wir auch zu 
Ihnen. In-House Seminare 
machen wir zu Festpreisen. 
Überall in Deutschland. Aber 
auch in dieser Woche sind Sie 
gern gesehen.

Rahmenprogramm:

Raumfahrt hautnah – 
Besichtigung bei Astrium – 
der EADS-Raumfahrttochter

Traditionellen Fischfang erle-
ben bei der Fischerei Riebel

Kanufahrt auf dem  
„schwäbischen Meer“

BR 4: Betriebswirtschaft für den 
Betriebsrat

BR 7: Betriebsvereinbarung und 
Einigungsstelle

BR 5 Vertieft: Personelle Angele-
genheiten und Berufsbildung

BR 7 Vertieft: Die Einigungsstel-
le

WA 1: Betriebswirtschaft für den 
Wirtschaftsaussschuss

Arbeits- und Gesundheitsschutz

Leiharbeit, Qualifizierung, 
Kurzarbeit – Überbrückung von 
Beschäftigungsschwankungen

Sozialrecht 1: Arbeitsunfall und 
Berufskrankheit

Sozialrecht 2: Rechte schwerbe-
hinderter Menschen

Alle Themenpläne im Themen-
heft und auf www.konsenti.de

1

2

3

4

5

27. bis 31. August 2012
Ganter Hotel Mohren
in Mittelzell-Reichenau
Seminargebühr:	 EUR	 990
Hotelkosten:	 EUR	 825
Voranreise:
(optional)	 EUR	 165

§ 37 (6) BetrVG; § 96 (4) SGB IX

Alle Preise jeweils pro Person und zzgl. MwSt.

Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen.

6

7

8

Seminar-Woche
Bodensee

9
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Betriebsratssitzung der Firma

Datum

Tagesordungspunkt

Der Betriebsrat beschließt:
„Der Betriebsrat entsendet gemäß § 37(6) BetrVG zum Seminar mit dem Thema 

folgende Teilnehmer:

	 1.	

	 2.	

	 3.	
		
Zum  Seminar mit dem Thema

entsendet der BR ebenfalls Teilnehmer. Dies sind:

	 1.	

	 2.	

	 3.	

Veranstalter, Zeit, Kosten und Ort der Veranstaltung siehe Rückseite dieses Formulars.

	 Ja-Stimmen
	 Nein-Stimmen
	 Enthaltungen
	
	 Antrag angenommen:	 Ja
					     Nein

(BR-Vorsitzende(r))							          (Protokollführer(in))

Sicher sein. Sicher wirken.
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Bitte rechtzeitig anmelden:

Tel  0761 888 659 12
Fax 0761 888 659 13
www.konsenti.demann

Sicher sein. Sicher wirken.Jetzt anmelden und ...

Name 		  Vorname

Betrieb 

Anschrift

Ihre e-mail 		  Telefon 

e-mail Betriebsrat

Mich interessiert Seminar Nr: 

Unterschrift Teilnehmer  	 Unterschrift Betriebsratsvorsitzender

Betriebsrats-Seminare

15

Seminare  
besuchen

September 2012

Durchsetzung des Seminarbe-
suchs – unsere AGB´s sind 
kundenfreundlich; sie erlauben 
im Streitfall eine gerichtliche 
Klärung der Erforderlichkeit des 
Seminars noch vor dessen 
Beginn. Kontaktieren Sie uns 
bei Problemen rechtzeitig vor 
Seminarbeginn und Sie erhalten 
Tipps. Ein guter Rechtsanwalt 
nötig? Fragen Sie uns, gehen Sie 
von Anfang an auf Nr. Sicher.

Rahmenprogramm:

Meyer Werft – hinter den 
Kulissen sehen, wie schwim-
mende Hotels entstehen

Bowling - Turnier 

Zu Gast beim Smutje im ältes-
ten Gasthaus Papenburg‘s

BR 8: Die Betriebsversammlung

BR 1 Vertieft: Betriebsrat und 
andere Gremien

BR 4 Vertieft: Betriebswirtschaft 
für den Betriebsrat – Interne 
Betriebsabläufe und Unterneh-
mensplanung

BR 5 Vertieft: Personelle Angele-
genheiten und Berufsbildung

BR 8 Vertieft: Verhandeln will 
gelernt sein (Galli-Methode®)

WA 2: Interne Betriebsabläufe 
und Unternehmensplanung

Leiharbeit, Quailifzierung, 
Kurzarbeit – Überbrückung von 
Beschäftigungsschwankungen

Prämie – Entgelt und Mitbestim-
mung

Alle Themenpläne im Themen-
heft und auf www.konsenti.de

1

2

3

4

5

10. bis 14. September 2012
Park Inn Hotel
in Papenburg
Seminargebühr:	 EUR	 990
Hotelkosten:	 EUR	 765
Voranreise:
(optional)	 EUR	 150

§ 37 (6) BetrVG; § 96 (4) SGB IX

Alle Preise jeweils pro Person und zzgl. MwSt.

Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen.

6

7

8

Seminar-Woche
Papenburg
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Betriebsratssitzung der Firma

Datum

Tagesordungspunkt

Der Betriebsrat beschließt:
„Der Betriebsrat entsendet gemäß § 37(6) BetrVG zum Seminar mit dem Thema 

folgende Teilnehmer:

	 1.	

	 2.	

	 3.	
		
Zum  Seminar mit dem Thema

entsendet der BR ebenfalls Teilnehmer. Dies sind:

	 1.	

	 2.	

	 3.	

Veranstalter, Zeit, Kosten und Ort der Veranstaltung siehe Rückseite dieses Formulars.

	 Ja-Stimmen
	 Nein-Stimmen
	 Enthaltungen
	
	 Antrag angenommen:	 Ja
					     Nein

(BR-Vorsitzende(r))							          (Protokollführer(in))

Sicher sein. Sicher wirken.
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Bitte rechtzeitig anmelden:

Tel  0761 888 659 12
Fax 0761 888 659 13
www.konsenti.demann

Sicher sein. Sicher wirken.Jetzt anmelden und ...

Name 		  Vorname

Betrieb 

Anschrift

Ihre e-mail 		  Telefon 

e-mail Betriebsrat

Mich interessiert Seminar Nr: 

Unterschrift Teilnehmer  	 Unterschrift Betriebsratsvorsitzender

Betriebsrats-Seminare

17

Beratung und 
 Sachverstand

Oktober 2012

Wir beraten nicht nur, wir 
begleiten Sie. Erleben Sie, wie 
wir als Experten für Sie arbei-
ten, als wären wir Teil Ihres 
Betriebsrats. Wir entwickeln 
gemeinsam mit Ihnen Lösungen 
für Ihre betrieblichen Herausfor-
derungen! Wir begleiten Sie bis 
zum Ziel auf höchstem Niveau. 
Stets im Interesse des Betriebs-
rats in Aktion, stets absolut 
lösungsorientiert ist konsenti 
Ihr Partner.

Rahmenprogramm:

Besuch des Bundesarbeits-
gerichts

Original Thüringer Kloßessen

Erfurt- Tour mit der histori-
schen Straßenbahn im Tempo 
der Sechziger Jahre

BR 2: Soziale Angelegenheiten 
– Mitbestimmung des Betriebs-
rats

BR 5: Personelle Mitbestim-
mung 1 – Kündigungen, Kündi-
gungsschutz

Wiedergewählt und BetrVG

Arbeitsrecht 2: Inhaltskontrolle, 
unwirksame Klauseln des 
Arbeitsvertrags

Arbeits- und Gesundheitsschutz

Arbeitszeitgestaltung und 
flexible Arbeitszeitmodelle

Betriebsratsarbeit in kleinen 
und mittleren Betrieben

Sozialrecht 1: Arbeitsunfall und 
Berufskrankheit

Sozialrecht 2: Rechte schwerbe-
hinderter Menschen

Vorsitz führen leicht gemacht 
(Galli-Methode®): Führungs-
kompetenz für Betriebsrats- und 
Ausschussvorsitzende

Alle Themenpläne im Themen-
heft und auf www.konsenti.de

1

2

3

4

5

15. bis 19. Oktober 2012
Radisson Blu Hotel
in Erfurt
Seminargebühr:	 EUR	 990
Hotelkosten:	 EUR	 810
Voranreise:
(optional)	 EUR	 155

§ 37 (6) BetrVG; § 96 (4) SGB IX

Alle Preise jeweils pro Person und zzgl. MwSt.

Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen.

6

7

8

Seminar-Woche
Erfurt

9

10
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Betriebsratssitzung der Firma

Datum

Tagesordungspunkt

Der Betriebsrat beschließt:
„Der Betriebsrat entsendet gemäß § 37(6) BetrVG zum Seminar mit dem Thema 

folgende Teilnehmer:

	 1.	

	 2.	

	 3.	
		
Zum  Seminar mit dem Thema

entsendet der BR ebenfalls Teilnehmer. Dies sind:

	 1.	

	 2.	

	 3.	

Veranstalter, Zeit, Kosten und Ort der Veranstaltung siehe Rückseite dieses Formulars.

	 Ja-Stimmen
	 Nein-Stimmen
	 Enthaltungen
	
	 Antrag angenommen:	 Ja
					     Nein

(BR-Vorsitzende(r))							          (Protokollführer(in))

Sicher sein. Sicher wirken.
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Bitte rechtzeitig anmelden:

Tel  0761 888 659 12
Fax 0761 888 659 13
www.konsenti.demann

Sicher sein. Sicher wirken.Jetzt anmelden und ...

Name 		  Vorname

Betrieb 

Anschrift

Ihre e-mail 		  Telefon 

e-mail Betriebsrat

Mich interessiert Seminar Nr: 

Unterschrift Teilnehmer  	 Unterschrift Betriebsratsvorsitzender

Betriebsrats-Seminare

19

Wandel zum 
   Besseren

November 2012

Kaizen bedeutet Wandel zum
Besseren. Im KVP Seminar 
erreichen Sie eine Grundqualifi-
kation, erweitert um die Aspek-
te der Mitbestimmung. Machen 
Sie sich in der Produktion von 
Porsche ein eigenes Bild. Diese 
besondere Erfahrung bieten wir 
auch den Teilnehmern weiterer 
Seminare der Woche. Sicher den 
Betriebsratsalltag bewältigen – 
unsere Seminare unterstützen 
Sie dabei.

Rahmenprogramm:

Betriebsbesichtigung bei 
Porsche in Zuffenhausen

Zu Gast in Sophie‘s Brauhaus 
ein Abend mit schwäbischen 
Spezialitäten

Theater, Theater, Theater... 
(solange der Vorrat reicht)

BR 6: Personelle Mitbestim-
mung 2 – Kündigungen, Kündi-
gungsschutz

BR 8: Die Betriebsversammlung

BR 2 Vertieft: Der freigestellte 
Betriebsrat

BR 4 Vertieft: Betriebswirtschaft 
für den Betriebsrat 2 – Interne 
Betriebsabläufe und Unterneh-
mensplanung

BR 6 Vertieft: Interessenaus-
gleich und Sozialplan

BR 8 Vertieft: Verhandeln will 
gelernt sein (Galli-Methode®)

Wiedergewählt und Arbeitsrecht

WA 2: Interne Betriebsabläufe 
und Unternehmensplanung

Beschäftigungssicherung und 
sichere Unternehmen

KVP, Lean Production, Kanban 
und Kaizen – Mitbestimmung 
bei modernen Produktionsme-
thoden

Alle Themenpläne im Themen-
heft und auf www.konsenti.de

1

2

3

4

5

12. bis 16. November 2012
Mercure Hotel Stuttgart  
City Center in Stuttgart
Seminargebühr:	 EUR	 990
Hotelkosten:	 EUR	 830
Voranreise:
(optional)	 EUR	 165

§ 37 (6) BetrVG; § 96 (4) SGB IX

Alle Preise jeweils pro Person und zzgl. MwSt.

Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen.

6

7

8

Seminar-Woche
Stuttgart

9

10
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Betriebsratssitzung der Firma

Datum

Tagesordungspunkt

Der Betriebsrat beschließt:
„Der Betriebsrat entsendet gemäß § 37(6) BetrVG zum Seminar mit dem Thema 

folgende Teilnehmer:

	 1.	

	 2.	

	 3.	
		
Zum  Seminar mit dem Thema

entsendet der BR ebenfalls Teilnehmer. Dies sind:

	 1.	

	 2.	

	 3.	

Veranstalter, Zeit, Kosten und Ort der Veranstaltung siehe Rückseite dieses Formulars.

	 Ja-Stimmen
	 Nein-Stimmen
	 Enthaltungen
	
	 Antrag angenommen:	 Ja
					     Nein

(BR-Vorsitzende(r))							          (Protokollführer(in))

Sicher sein. Sicher wirken.
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Bitte rechtzeitig anmelden:

Tel  0761 888 659 12
Fax 0761 888 659 13
www.konsenti.demann

Sicher sein. Sicher wirken.Jetzt anmelden und ...

Name 		  Vorname

Betrieb 

Anschrift

Ihre e-mail 		  Telefon 

e-mail Betriebsrat

Mich interessiert Seminar Nr: 

Unterschrift Teilnehmer  	 Unterschrift Betriebsratsvorsitzender

Betriebsrats-Seminare

21

   Infos für 
den Alltag

Dezember 2012

Bei uns gibt es alltagstaugliche 
Hilfen. Unser Ziel ist schließlich 
die erfolgreiche Betriebsratsar-
beit. Aktuelle Unterlagen sind 
selbstverständlich. Auch weiter-
führende Literaturempfehlun-
gen sind praxisorientiert. Das 
konsenti Kompetenzletter sorgt 
darüber hinaus für Informatio-
nen zwischen den Seminarbesu-
chen.    

Rahmenprogramm:

Striezelmarkt – einer der  
ältesten und berühmtesten 
Weihnachtsmärkte

Besichtigung der Gläsernen  
Manufaktur

Ein sächsisch-böhmischer 
Abend im Altmarktkeller

BR 3: Allgemeine Aufgaben des 
Betriebsrats 

BR 4: Betriebswirtschaft für den 
Betriebsrat

BR 5: Personelle Angelegenhei-
ten 1 – Einstellung, Versetzung, 
Eingruppierung

BR 7: Betriebsvereinbarung und 
Einigungsstelle

BR 3 Vertieft: Die Durchsetzung 
der Rechte des Betriebsrats

BR 7 Vertieft: Die Einigungsstel-
le

Wiedergewählt und Betriebs-
wirtschaft

WA 1: Betriebswirtschaft für den 
Wirtschaftsausschuss

Arbeitsrecht 2: Inhaltskontrolle, 
unwirksame Klauseln des 
Arbeitsvertrags

Betriebsratsarbeit in kleinen 
und mittleren Betrieben

Alle Themenpläne im Themen-
heft und auf www.konsenti.de

1

2

3

4

5

10. bis 14. Dezember 2012
IBIS Hotel Königstein
in Dresden
Seminargebühr:	 EUR	 990
Hotelkosten:	 EUR	 695
Voranreise:
(optional)	 EUR	 130

§ 37 (6) BetrVG; § 96 (4) SGB IX

Alle Preise jeweils pro Person und zzgl. MwSt.

Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen.

6

7

8

Seminar-Woche
Dresden

9

10

Bildungsprogramm 2012_3.indd   21 23.01.12   10:07



Betriebsratssitzung der Firma

Datum

Tagesordungspunkt

Der Betriebsrat beschließt:
„Der Betriebsrat entsendet gemäß § 37(6) BetrVG zum Seminar mit dem Thema 

folgende Teilnehmer:

	 1.	

	 2.	

	 3.	
		
Zum  Seminar mit dem Thema

entsendet der BR ebenfalls Teilnehmer. Dies sind:

	 1.	

	 2.	

	 3.	

Veranstalter, Zeit, Kosten und Ort der Veranstaltung siehe Rückseite dieses Formulars.

	 Ja-Stimmen
	 Nein-Stimmen
	 Enthaltungen
	
	 Antrag angenommen:	 Ja
					     Nein

(BR-Vorsitzende(r))							          (Protokollführer(in))

Sicher sein. Sicher wirken.
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Bitte rechtzeitig anmelden:

Tel  0761 888 659 12
Fax 0761 888 659 13
www.konsenti.demann

Sicher sein. Sicher wirken.Jetzt anmelden und ...

Name 		  Vorname

Betrieb 

Anschrift

Ihre e-mail 		  Telefon 

e-mail Betriebsrat

Mich interessiert Seminar Nr: 

Unterschrift Teilnehmer  	 Unterschrift Betriebsratsvorsitzender

Betriebsrats-Seminare

23

   Stärken 
entfalten  

21. bis 25. Januar 2013
Sporthotel 
in Oberhof
Seminargebühr: 	 EUR	 990
Hotelkosten: 	 EUR	 590
Voranreise 
(optional):	 EUR	 110

§ 37 (6) BetrVG; § 96 (4) SGB IX

Alle Preise jeweils pro Person und zzgl. MwSt.

Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Rahmenprogramm:

Besichtigung der ersten  
deutschen Skisport-Halle

Pferde-Schlitten-Fahrt mit 
Überraschung

Ice-Rafting

Januar 2013

Wir unterstützen Sie bei der 
Entwicklung ihrer Stärken. 
Dabei stehen Ihre Ideen der 
Betriebsratsarbeit im Vorder-
grund – nicht unsere eigenen. 
Der Gradmesser für den Erfolg 
unserer Seminare ist Ihre wach-
sende individuelle Stärke im 
Betriebsratsalltag. Erleben Sie 
die kompetente, interessante 
und humorvolle Gestaltung 
unserer Seminare. 

BR 2: Mitbestimmung in sozia-
len Angelegenheiten – Grund-
kenntnisse bei der Anwendung 
der Mitbestimmungsrechte

BR 5: Personelle Mitbestim-
mung 1 – Einstellung, Verset-
zung, Eingruppierung

BR 1 Vertieft: Betriebsrat und 
andere Gremien – Ausschüsse, 
GBR, KBR, JAV, SBV etc.

Wiedergewählt und Arbeitsrecht

Wirtschaftsausschuss 3: Jahres-
abschlüsse lesen und verstehen

Arbeitsrecht 2: Inhaltskontrolle, 
unwirksame Klauseln des 
Arbeitsvertrags

Betriebsratsarbeit in kleinen 
und mittleren Betrieben

Alle Themenpläne im Themen-
heft und auf www.konsenti.de

1

2

3

4

5

6

7

Seminar-Woche
Oberhof

JAV 1 - Seminar:

Rechte, Pflichten und  
Aufgaben der JAV

8
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Betriebsratssitzung der Firma

Datum

Tagesordungspunkt

Der Betriebsrat beschließt:
„Der Betriebsrat entsendet gemäß § 37(6) BetrVG zum Seminar mit dem Thema 

folgende Teilnehmer:

	 1.	

	 2.	

	 3.	
		
Zum  Seminar mit dem Thema

entsendet der BR ebenfalls Teilnehmer. Dies sind:

	 1.	

	 2.	

	 3.	

Veranstalter, Zeit, Kosten und Ort der Veranstaltung siehe Rückseite dieses Formulars.

	 Ja-Stimmen
	 Nein-Stimmen
	 Enthaltungen
	
	 Antrag angenommen:	 Ja
					     Nein

(BR-Vorsitzende(r))							          (Protokollführer(in))

Sicher sein. Sicher wirken.
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Bitte rechtzeitig anmelden:

Tel  0761 888 659 12
Fax 0761 888 659 13
www.konsenti.demann

Sicher sein. Sicher wirken.Jetzt anmelden und ...

Name 		  Vorname

Betrieb 

Anschrift

Ihre e-mail 		  Telefon 

e-mail Betriebsrat

Mich interessiert Seminar Nr: 

Unterschrift Teilnehmer  	 Unterschrift Betriebsratsvorsitzender

Betriebsrats-Seminare

25

Februar 2013

Erleben Sie ein Seminar, wel-
ches sich wirklich an Ihnen 
orientiert. Das stellen wir unter 
Anderem mit einer Teilnehmer-
begrenzung – maximal 14 
Teilnehmer – sicher. So bleibt 
immer genügend Raum für 
Diskussion und Sacharbeit. 
Aber auch für Humor, nicht nur 
bei unserem spannenden 
Rahmenprogramm.

Rahmenprogramm:

Airbus – Betriebsbesichtigung

„Heiße Ecke“ – Das St. Pauli 
Musical (Karten solange der 
Vorrat reicht)

Die etwas andere Stadtfüh-
rung

BR 6: Personelle Mitbestim-
mung 2 – Kündigungsarten, 
Kündigungsschutz, Befristun-
gen

BR 7: Betriebsvereinbarung und 
Einigungsstelle

BR 3 Vertieft: Die Durchsetzung 
der Rechte des Betriebsrats

BR 6 Vertieft: Interessenaus-
gleich und Sozialplan

BR 7 Vertieft: Die Einigungsstelle

Arbeitsrecht 1: Vertragsanbah-
nung, Vertragsabschluss, 
Vertragsmangel

Arbeitszeitgestaltung und 
flexible Arbeitszeitmodelle

Beschäftigungssicherung und 
sichere Unternehmen

Betriebsratsarbeit in kleinen 
und mittleren Betrieben

 

Alle Themenpläne im Themen-
heft und auf www.konsenti.de

1

2

3

4

5

18. bis 22. Februar 2013
Holiday Inn Hamburg Harbour 
View in Hamburg
Seminargebühr:	 EUR	 990
Hotelkosten:	 EUR	 755
Voranreise:
(optional)	 EUR	 135

§ 37 (6) BetrVG; § 96 (4) SGB IX

Alle Preise jeweils pro Person und zzgl. MwSt.

Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen.

6

7

8

9

Seminar-Woche
Hamburg

  Intensive 
Atmosphäre
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Betriebsratssitzung der Firma

Datum

Tagesordungspunkt

Der Betriebsrat beschließt:
„Der Betriebsrat entsendet gemäß § 37(6) BetrVG zum Seminar mit dem Thema 

folgende Teilnehmer:

	 1.	

	 2.	

	 3.	
		
Zum  Seminar mit dem Thema

entsendet der BR ebenfalls Teilnehmer. Dies sind:

	 1.	

	 2.	

	 3.	

Veranstalter, Zeit, Kosten und Ort der Veranstaltung siehe Rückseite dieses Formulars.

	 Ja-Stimmen
	 Nein-Stimmen
	 Enthaltungen
	
	 Antrag angenommen:	 Ja
					     Nein

(BR-Vorsitzende(r))							          (Protokollführer(in))

Sicher sein. Sicher wirken.
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Bitte rechtzeitig anmelden:

Tel  0761 888 659 12
Fax 0761 888 659 13
www.konsenti.demann

Sicher sein. Sicher wirken.Jetzt anmelden und ...

Name 		  Vorname

Betrieb 

Anschrift

Ihre e-mail 		  Telefon 

e-mail Betriebsrat

Mich interessiert Seminar Nr: 

Unterschrift Teilnehmer  	 Unterschrift Betriebsratsvorsitzender

Betriebsrats-Seminare

27

Denkverbote

März 2013

Denkverbote gibt es bei uns 
nicht. Diskussionen sehen wir 
gern, solange Toleranz nicht nur 
eingefordert sondern auch 
anderen entgegengebracht 
wird. Von Anderen lernen, 
andere Sichtweisen kennenler-
nen, so soll unsere Bildungsar-
beit sein. Der Mensch im 
Mittelpunkt, die Meinungen im 
Wettstreit, Offenheit für Neues 
– das ist konsenti.

Rahmenprogramm:

Hier ist der Wirt Programm... 
sich bei Hannes wie zuhause 
fühlen

Betriebsbesichtigung in der 
Warsteiner Brauerei

Geschwindigkeit mit dem 
Kart einmal anders erleben

BR 4: Betriebswirtschaft für den 
Betriebsrat – Informationen 
beschaffen, aufarbeiten, ver-
wenden

BR 5: Personelle Mitbestim-
mung 1 – Einstellung, Verset-
zung, Eingruppierung

BR 8: Die Betriebsversammlung

BR 8 Vertieft: Verhandeln will 
gelernt sein (Galli-Methode®)

Wiedergewählt und Betriebswirt-
schaft

Wirtschaftsausschuss 1: Be-
triebswirtschaft für den Wirt-
schaftsausschuss

Arbeitsrecht 1: Vertragsanbah-
nung, Vertragsabschluss, 
Vertragsmangel

Prämie: Entgelt und Mitbestim-
mung

Alle Themenpläne im Themen-
heft und auf www.konsenti.de

1

2

3

4

11. bis 15. März 2013
Hotel Hennedamm
in Meschede
Seminargebühr:	 EUR	 990
Hotelkosten:	 EUR	 590
Voranreise:
(optional)	 EUR	 100

§ 37 (6) BetrVG; § 96 (4) SGB IX

Alle Preise jeweils pro Person und zzgl. MwSt.

Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen.

5

6

7

Seminar-Woche
Meschede

8
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Betriebsratssitzung der Firma

Datum

Tagesordungspunkt

Der Betriebsrat beschließt:
„Der Betriebsrat entsendet gemäß § 37(6) BetrVG zum Seminar mit dem Thema 

folgende Teilnehmer:

	 1.	

	 2.	

	 3.	
		
Zum  Seminar mit dem Thema

entsendet der BR ebenfalls Teilnehmer. Dies sind:

	 1.	

	 2.	

	 3.	

Veranstalter, Zeit, Kosten und Ort der Veranstaltung siehe Rückseite dieses Formulars.

	 Ja-Stimmen
	 Nein-Stimmen
	 Enthaltungen
	
	 Antrag angenommen:	 Ja
					     Nein

(BR-Vorsitzende(r))							          (Protokollführer(in))

Sicher sein. Sicher wirken.
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Sicher sein. Sicher wirken.

Seminarthemen Grundseminare

Termine

29

11. – 15.06.2012	 Speyer

16. – 20.04.2012	 Düsseldorf
11. – 15.06.2012	 Speyer
15. – 19.10.2012 	 Erfurt
10. – 14.12.2012 	 Dresden
21. – 25.01.2013	 Oberhof

21. – 25.05.2012	 Neustrelitz

19. – 23.03.2012	 Leipzig
27. – 31.08.2012	 Bodensee
10. – 14.12.2012	 Dresden
11. – 15.03.2012	 Meschede

19. – 23.03.2012	 Leipzig
11. – 15.06.2012	 Speyer
15. – 19.10.2012	 Erfurt
10. – 14.12.2012	 Dresden
21. – 25.01.2013	 Oberhof
11. – 15.03.2013 	 Meschede

16. – 20.04.2012	 Düsseldorf
09. – 13.07.2012	 Ostsee
12. – 16.11.2012	 Stuttgart
18. – 22.02.2013	 Hamburg

27. – 31.08.2012	 Bodensee
10. – 14.12.2012	 Dresden
18. – 22.02.2013	 Hamburg

19. – 23.03.2012	 Leipzig
10. – 14.09.2012	 Papenburg
12. – 16.12.2012	 Stuttgart
11. – 15.03.2013	 Meschede

Zeit, Ort, Inhalt der Sitzung und 
Öffentlichkeitsarbeit des BR

Grundkenntnisse bei der 
Anwendung der Mitbestim-
mungsrechte

Aufgaben, Freistellung, Sach-
mittel, Weiterbildung, Kosten

Informationen beschaffen, 
aufarbeiten, verwenden

Einstellung, Versetzung, Ein-
gruppierung

Kündigungsarten, Kündigungs-
schutz, Befristungen

Formelle Voraussetzungen, 
Zustandekommen, Inhalt

Rechtlicher Rahmen, Inhalt, 
Durchführung

BR 1: Geschäftsführung und 
Betriebsratssitzung

BR 2: Mitbestimmung in sozia-
len Angelegenheiten

BR 3: Allgemeine Aufgaben des 
Betriebsrats

BR 4: Betriebswirtschaft für den 
Betriebsrat

BR 5: Personelle Mitbestim-
mung 1 

BR 6: Personelle Mitbestim-
mung 2

BR 7: Betriebsvereinbarung und 
Einigungsstelle

BR 8: Die Betriebsversammlung

Alle Themenpläne im Themen-
heft und auf www.konsenti.de

Bildungsprogramm 2012_3.indd   29 23.01.12   10:07



Sicher sein. Sicher wirken.

Seminarthemen

Vertiefende Seminare

10. – 14.09.2012	 Papenburg
21. – 25.01.2013	 Oberhof 
	

09. – 13.07.2012	 Ostsee
12. – 16.11.2012	 Stuttgart

10. – 14.12.2012	 Dresden
18. – 22.02.2013	 Hamburg

21. – 25.05.2012	 Speyer
10. – 14.09.2012	 Papenburg
12. – 16.11.2012	 Stuttgart

16. – 23.04.2012	 Leipzig
27. – 31.08.2012	 Bodensee
10. – 14.09.2012	 Papenburg

09. – 13.07.2012	 Ostsee
12. – 16.11.2012 	 Stuttgart
18. – 22.02.2013	 Hamburg

27. – 31.08.2012	 Bodensee
10. – 14.12.2012	 Dresden
18. – 22.02.2013	 Hamburg

19. – 23.03.2012	 Leipzig
21. – 25.05.2012	 Neustrelitz
10. – 14.09.2012	 Papenburg
12. – 16.11.2012	 Stuttgart
11. – 15.03.2013	 Meschede

Ausschüsse, GBR, KBR, JAV, 
Schwerbehindertenvertretung 
etc.

Besonderheiten, Handlungs-
möglichkeiten, Aufgaben

Die einstweilige Verfügung, die 
Ordnungswidrigkeit, das 
Strafverfahren

Interne Betriebsabläufe und 
Unternehmensplanung

Qualifizierte Mitarbeiter sichern 
die Zukunft des Unternehmens

Maßnahmen bei Betriebsände-
rung und Arbeitsplatzabbau

Einsetzung, Verfahrensvorschrif-
ten, Vorbereitung

Richtiger Einsatz von Stimme, 
Körper und Sprache

BR 1 Vertieft: Betriebsrat und 
andere Gremien

BR 2 Vertieft: Der freigestellte 
Betriebsrat

BR 3 Vertieft: Die Durchsetzung 
der Rechte des Betriebsrats

BR 4 Vertieft: Betriebswirtschaft 
für den Betriebsrat 2

BR 5 Vertieft: Personalplanung, 
Personalbeurteilung, Berufsbil-
dung, Qualifizierung

BR 6 Vertieft: Interessenaus-
gleich und Sozialplan

BR 7 Vertieft: Die Einigungsstel-
le

BR 8 Vertieft: Verhandeln will 
gelernt sein (Galli-Methode®)

Alle Themenpläne im Themen-
heft und auf www.konsenti.de

Termine

30
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Sicher sein. Sicher wirken.

Termine

Seminarthemen

Sicher sein  

31

Wiedergewählte BR

16. – 20.04.2012	 Düsseldorf
09. – 13.07.2012	 Ostsee
12. – 16.11.2012	 Stuttgart
21. – 25.01.2013	 Oberhof

16. – 20.04.2012	 Düsseldorf
11. – 15.06.2012	 Speyer
15. – 19.10.2012	 Erfurt

19. – 23.04.2012	 Leipzig
10. – 14.12.2012	 Dresden
11. – 15.03.2013	 Meschede

19. – 23.03.2012	 Leipzig
27. – 31.08.2012	 Bodensee
10. – 14.12.2012	 Dresden
11. – 15.03.2013	 Meschede

21. – 25.05.2012	 Neustrelitz
10. – 14.09.2012	 Papenburg
12. – 16.11.2012	 Stuttgart

09. – 13.07.2012	 Ostsee
21. – 25.01.2013	 Oberhof

Von der Struktur des Arbeits-
rechts bis zu Begründung und 
Ende des Arbeitsverhältnisses

Allgemeine Aufgaben, Mitbe-
stimmung bei personellen und 
sozialen Angelegenheiten

Grundlagen im Umgang mit 
wirtschaftlichen Informationen 
werden aufgefrischt

Informationen beschaffen, 
aufarbeiten, verwenden

Wichtige Daten des Unterneh-
mens für Betriebsrat und 
Wirtschaftsausschuss

Informationen aus Bilanz und 
GuV für Betriebsrat und Wirt-
schaftsausschuss

Wiedergewählt und Arbeitsrecht

Wiedergewählt und BetrVG

Wiedergewählt und Betriebs-
wirtschaft

Wirtschaftsausschuss 1: Be-
triebswirtschaft für den Wirt-
schaftsausschuss

Wirtschaftsausschuss 2: Interne 
Betriebsabläufe und Unterneh-
mensplanung

Wirtschaftsausschuss 3: Jahres-
abschlüsse lesen und verstehen

Alle Themenpläne im Themen-
heft und auf www.konsenti.de

Wirtschaftsausschuss
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Sicher sein. Sicher wirken.

Seminarthemen

Termine

32

Schwerpunktseminare

11. – 15.06.2012	 Speyer

16. – 20.04.2012	 Düsseldorf
09. – 13.07.2012	 Ostsee
18. – 22.02.2013	 Hamburg
11. – 15.03.2013	 Meschede

19. – 23.03.2012	 Leipzig
11. – 15.06.2012	 Speyer
15. – 19.10.2012	 Erfurt
10. – 14.12.2012	 Dresden
21. – 25.01.2013	 Oberhof

21. – 25.05.2012	 Neustrelitz
27. – 31.08.2012	 Bodensee
15. – 19.10.2012	 Erfurt

16. – 20.04.2012	 Düsseldorf
09. – 13.07.2012	 Ostsee
15. – 19.10.2012	 Erfurt
18. – 22.02.2013	 Hamburg

09. – 13.07.2012	 Ostsee
12. – 16.11.2012 	 Stuttgart
18. – 22.02.2013	 Hamburg

16. – 20.04.2012	 Düsseldorf
21. – 25.05.2012	 Neustrelitz
11. – 15.06.2012	 Speyer
15. – 19.10.2012	 Erfurt
10. – 14.12.2012 	 Dresden
21. – 25.01.2013	 Oberhof
18. – 22.02.2013	 Hamburg

Anwendungsbereiche und 
Rechtsfolgen bei Diskriminie-
rung

Vertragsanbahnung, Vertrags-
abschluss, Vertragsmangel

Inhaltskontrolle, unwirksame 
Klauseln des Arbeitsvertrags

Mitbestimmung bei der Durch-
führung der Gefährdungsbeur-
teilung 

Chancen, Risiken und Gestal-
tungsmöglichkeiten verschiede-
ner Arbeitszeitmodelle

Von Qualifizierung bis Flexibili-
sierung – was kann der Be-
triebsrat tun?

Arbeit im Betriebsrat mit gar 
keinem oder nur einem freige-
stellten Betriebsratsmitglied

Das AGG und die Beteiligungs-
rechte des Betriebsrats

Arbeitsrecht 1

Arbeitsrecht 2

Arbeits- und Gesundheitsschutz

Arbeitszeitgestaltung und 
flexible Arbeitszeitmodelle

Beschäftigungssicherung und 
sichere Unternehmen

Betriebsratsarbeit in kleinen 
und mittleren Betrieben

Alle Themenpläne im Themen-
heft und auf www.konsenti.de
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Sicher sein. Sicher wirken.

TermineSicher sein  

Seminarthemen

33

Schwerpunktseminare

16. – 20.04.2012	 Düsseldorf
27. – 31.08.2012	 Bodensee
10. – 14.09.2012	 Papenburg

19. – 23.03.2012	 Leipzig
11. – 15.06.2012	 Speyer
10. – 14.09.2012	 Papenburg

19. – 23.03.2012	 Leipzig
12. – 16.11.2012	 Stuttgart

21. – 25.05.2012	 Neustrelitz
27. – 31.08.2012	 Bodensee
15. – 19.10.2012	 Erfurt

21. – 25.05.2012	 Neustrelitz
27. – 31.08.2012	 Bodensee
15. – 19.10.2012	 Erfurt

18. – 20.04.2012	 Düsseldorf
13. – 15.06.2012	 Speyer
17. – 19.10.2012	 Erfurt

21. – 25.01.2013	 Oberhof

09. – 13.07.2012	 Ostsee

Überbrückung von Beschäfti-
gungsschwankungen

Gestaltung von Leistungsentgel-
ten

Mitbestimmung bei modernen 
Produktionsmethoden

Arbeitsunfall und Berufskrank-
heit

Rechte schwerbehinderter 
Menschen

Führungskompetenz für Be-
triebsrats- und Ausschussvorsit-
zende

Einführungsseminar

Die Ausbildung im dualen 
System und die Aufgaben der 
JAV

Leiharbeit, Qualifizierung, 
Kurzarbeit

Prämie: Entgelt und Mitbestim-
mung

KVP, Lean Production, Kanban 
und Kaizen

Sozialrecht 1

Sozialrecht 2

Vorsitz führen leicht gemacht  
(Galli-Methode®)

JAV 1: Rechte, Pflichten und 
Aufgaben der JAV

JAV 2: Gute Ausbildung und die 
JAV

Alle Themenpläne im Themen-
heft und auf www.konsenti.de

JAV-Seminare
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Sicher sein. Sicher wirken.

Allgemeine Geschäftsbedingungen zur Teilnahme an den Seminaren der konsenti Bildung & Beratung Jana Bachert & Guido Schulz GbR  
(Stand: 1.10.2009)
 
§ 1 Geltungsbereich
(1) �Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für die Teilnahme an Se-

minaren, welche die konsenti Bildung & Beratung Jana Bachert & Guido 
Schulz GbR (nachfolgend: konsenti) im Rahmen der Fort- und Weiterbil-
dung für Betriebsräte anbietet.

(2) �Die Teilnahmebedingungen sind jederzeit online abrufbar, als pdf-Datei 
speicherbar und werden auf Anforderung als Papierausdruck versandt.

(3) �Die AGB in ihrer aktuellen Fassung stehen Ihnen auf unserer Internetseite 
www.konsenti.de unter „AGB“ zur Verfügung. Überdies senden wir Ihnen 
unsere AGB mit der Auftragsbestätigung zu. Im Zweifel gelten unsere im 
Internet veröffentlichten AGB. Änderungen und Ergänzungen behalten wir 
uns ausdrücklich vor. 

(4) �Entgegenstehende AGB des Teilnehmers werden nicht Vertragsbestandteil.

§ 2 Vertragsschluss
(1) �Anmeldungen zu Seminaren können schriftlich per Brief, per Telefax oder per  

E-Mail erfolgen. Mit der Anmeldung meldet sich der Teilnehmer verbind-
lich zu dem ausgewählten Seminar zu den angegebenen Bedingungen an. 
Er erklärt weiterhin, dass er von diesen allgemeinen Geschäftsbedingun-
gen Kenntnis genommen hat und sein Einverständnis mit deren Geltung 
sowie mit der zweckgebundenen Erhebung, Verarbeitung und Nutzung 
der von ihm eingegebenen Daten. 

(2) �konsenti bestätigt dem Teilnehmer unverzüglich per E-Mail, per Telefax 
oder per Brief den Zugang der Anmeldung. 

(3) �Nach Bearbeitung der Anmeldung erhält der Teilnehmer eine Anmeld-
ebestätigung mit Rechnung. Der Vertragsabschluss erfolgt durch die An-
meldebestätigung. 

(4) �Der Vertragstext wird von konsenti zusammen mit den vorliegenden Teil-
nahmebedingungen gespeichert und dem Anmelder auf Verlangen per 
E-Mail zugesandt. 

§ 3 Teilnehmerzahl
Die Teilnehmerzahl ist in der Regel begrenzt. Anmeldungen werden grund-
sätzlich in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. Sollte die Teilnahme 
wegen Überbelegung nicht möglich sein, erhält der Teilnehmer unverzüglich 
eine Benachrichtigung. 

§ 4 Vergütung
(1) �Die angegebene Vergütung für die Durchführung der Veranstaltung, Un-

terbringung und Verpflegung (Seminargebühr und Hotelkosten) versteht 
sich zzgl. der gesetzlichen Umsatzsteuer, soweit das Seminar der Umsatz-
steuerpflicht unterliegt. Die Verpflegung der Teilnehmer sowie die Bereit-
stellung eventuell notwendiger Übernachtungsmöglichkeiten übernimmt 
konsenti nur, wenn dies in dem betreffenden Veranstaltungsangebot aus-
drücklich angegeben ist. 

(2) �Zahlungen sind spätestens 10 Tage nach Rechnungsdatum, in jedem Fall 
aber vor Beginn des Seminars - ohne Abzug - unter Angabe der Rechnungs-
nummer auf das auf der Rechnung angegebene Konto zu überweisen. 

§ 5 Stornierung
(1) Eine Stornierung der Anmeldung ist nur schriftlich möglich. 
(2) �Erfolgt die Stornierung bis zu sechs Wochen vor Veranstaltungsbeginn, 

so wird die Vergütung abzgl. 25 % Stornokosten ( Buchung Tagungsraum, 
Hotel, Verpflegung etc.) zurückerstattet, bis zwei Wochen vor Veranstal-
tungsbeginn werden 75  % der Vergütung erhoben. Bei Stornierungen, 
welche später erfolgen, sowie bei Nichtteilnahme wird die Vergütung in 
voller Höhe in Rechnung gestellt. Maßgeblich ist der Eingang der Stornie-
rungserklärung bei konsenti. 

(3) �Der Teilnehmer hat das Recht, nachzuweisen, dass konsenti ein geringe-
rer Schaden entstanden ist. Die Stornokosten entfallen, wenn von dem 
Anmelder für die betreffende Veranstaltung ein Ersatzteilnehmer gemel-
det wird. 

(4) �konsenti behält sich vor neben dieser Schadenspauschale einen weiter-
gehenden Schadensersatzanspruch gegenüber dem Teilnehmer geltend 
zu machen.

§ 6 Termin-/Programmänderungen
(1) �konsenti kann aus wichtigem Grund das Seminar verschieben, absagen 

oder mit anderen Veranstaltungen zusammenlegen. Ein wichtiger Grund 
liegt insbesondere dann vor, wenn der Dozent plötzlich erkrankt oder die 
angemeldete Teilnehmerzahl 4 Wochen vor dem Seminar unter 5 Perso-
nen liegt. konsenti informiert den Teilnehmer unverzüglich über die Nicht-
verfügbarkeit des Seminars und erstattet dem Teilnehmer die erbrachte 
Vergütung.

(2) �Weitergehende Ansprüche des Teilnehmers, insbesondere auf Aufwen-
dungsersatz (Stornogebühren für gebuchte Anreise etc.), bestehen nicht. 

(3) �Programmänderungen aus wichtigem Grund behält sich der Veranstalter 
vor. Insbesondere ist konsenti berechtigt, in begründeten Fällen die Ver-
anstaltung von anderen, als den angegebenen Referenten durchführen zu 
lassen.

§ 7 Überlassene Unterlagen
konsenti im Rahmen der Veranstaltung zur Verfügung gestellte oder über-
lassene Unterlagen sowie Software dürfen ohne schriftliche Genehmigung 
der konsenti weder reproduziert noch unter Verwendung elektronischer Sys-
teme verarbeitet, vervielfältigt, verbreitet oder zur öffentlichen Wiedergabe 
verwendet werden. Bei Zuwiderhandlungen macht sich der Teilnehmer scha-
denersatzpflichtig. 

§ 8 Gewährleistung / Haftung
(1) �Für erteilten Rat und die wirtschaftliche Verwertbarkeit erworbener Kennt-

nisse wird keine Gewähr übernommen. 
(2) �Die von konsenti angebotenen Seminare sind für die Arbeit des Betriebs-

rates erforderlich. Daher ist der Arbeitgeber für die Teilnahme nach § 37 
Abs. 6 BetrVG kostenerstattungspflichtig. Die Teilnahme eines oder meh-
rerer Betriebsratsmitglieder bedarf eines ordnungsgemäßen Beschlus-
ses, der vom Betriebsrat in einer Betriebsratssitzung gefasst werden 
muss. konsenti übernimmt keine Gewähr dafür, dass der Betriebsrat den 
Beschluss ordnungsgemäß gefasst hat und damit die Voraussetzung für 
eine Kostenerstattung nach § 37 Abs. 6 BetrVG gegeben sind. 

(4) Bei Diebstahl oder Verlust eingebrachter Sachen haftet konsenti nicht.
(5) �Schadensersatzansprüche des Teilnehmers, gleich aus welchem Rechts-

grund, insbesondere wegen Verletzung von Pflichten aus dem Schuldver-
hältnis und aus unerlaubter Handlung, sind, soweit rechtlich zulässig, 
ausgeschlossen.

(6) Diese Haftungsbeschränkungen gelten nicht: 
	 a) �bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit von uns oder unseren Erfüllungsge-

hilfen, 
	 b) bei Personenschäden, 
	 c) bei Verletzung wesentlicher Vertragspflichten
	 d) �bei Schäden, die durch das Fehlen einer Beschaffenheit entstanden sind, 

die wir garantiert haben, 
	 e) bei Ansprüchen aus dem Produkthaftungsgesetz. 
(7) �Im Übrigen sind Schadensersatzansprüche – ohne Rücksicht auf ihre 

Rechtsnatur – auf die Höhe der Vergütung im Sinne von § 4 begrenzt. 

§ 9 Aufrechnungsverbot
Aufrechnungen sind ausgeschlossen, es sei denn, die Gegenforderung des 
Teilnehmers ist unstreitig oder rechtskräftig festgestellt.

§ 10 Angaben des Anmelders / Datenschutz
(1) Die Teilnehmer müssen ihre korrekten Adressdaten angeben. 
(2) �konsenti speichert die  von dem Teilnehmer erhobenen Daten in maschi-

nenlesbarer Form und verarbeitet diese im Rahmen der Zweckbestim-
mung des Vertragsverhältnisses. Die Daten werden vertraulich behandelt. 

(3) �Der Teilnehmer erklärt sein Einverständnis, dass die erhobenen Daten 
auch nach Abschluss des gebuchten Seminars zum Zwecke der weiteren 
Betreuung des Teilnehmers gespeichert bleiben und er weiterhin von kon-
senti Informationsmaterial erhält. Die Weitergabe der Daten an Dritte, mit 
Ausnahme der Auftragsdatenverwaltung, ist unzulässig. Der Teilnehmer 
kann dieses Einverständnis jederzeit schriftlich widerrufen. 

§ 11 Schlussbestimmungen
(1) �Soweit in diesen AGB die Schriftform vorgesehen ist, entspricht auch die 

Versendung einer E-Mail oder eines Telefax der Schriftform. 
(2) �Für alle Rechtsbeziehungen, welche sich aus der Anmeldung zur Teilnah-

me an Seminaren ergeben, die konsenti anbietet, gilt das Recht der Bun-
desrepublik Deutschland. 

(3) Vertragssprache ist Deutsch. 
(4) �Sollte eine Bestimmung dieser allgemeinen Geschäftsbedingungen un-

wirksam oder anfechtbar sein, so bleiben die übrigen Bestimmungen 
hiervon unberührt. 

§ 12 Widerrufsrecht für Verbraucher
(1) �Wenn der Teilnehmer ein privater Endkunde (Verbraucher im Sinne des § 

13 BGB) ist, kann er die Anmeldung binnen zwei Wochen widerrufen. Die 
Frist beginnt mir dem Erhalt dieser Belehrung. Zur Fristwahrung genügt die 
rechtzeitige Absendung. Der Widerruf muss keine Begründung enthalten. 
Er kann in Textform (Brief, Fax oder E-Mail) erfolgen und ist zu richten an: 

konsenti Bildung & Beratung Jana Bachert & Guido Schulz GbR   
Carl-von-Ossietzky-Straße 9  
79111 Freiburg  
Telefon: 0761 – 888 659 12  
Telefax: 0761 – 888 659 13   
E-Mail: Webmaster@konsenti.de

(2) �Das Widerrufsrecht bei einer Dienstleistung erlischt, wenn der Unterneh-
mer mit der Ausführung der Dienstleistung mit ausdrücklicher Zustim-
mung des Verbrauchers vor Ende der Widerrufsfrist begonnen hat oder 
der Verbraucher sie selbst verlangt hat.
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Sicher sein. Sicher wirken.

Seminare

Inhouse-Seminare 

Beratungen 

Konzernbetreuung 

Teamentwicklung 

Kommunikation

konsenti 
Jana Bachert & Guido Schulz GbR
Carl-von-Ossietzky-Straße 9
79111 Freiburg

Tel  +49 (0) 761 – 88 86 59 12
Fax +49 (0) 761 – 88 86 59 13
info@konsenti.de 
www.konsenti.de
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